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Geleitwort 

Die Frage nach dem geeigneten Wirkungsbereich von Unternehmen ist schon seit ge-
raumer Zeit Gegenstand intensiver Diskussionen. Sie wird je nach Perspektive zu den 
industrieökonomischen, unternehmensstrategischen oder organisationalen Untersu-
chungsobjekten gezählt. Als Dimensionen dieses Wirkungsbereiches sind zunächst 
die Frage nach den Elementen der Wertschöpfung, die eine Unternehmung abdeckt  
(vertikale Dimension), die von ihr auf diesen Stufen angebotenen Produkte und Leis-
tungen (horizontale Dimension) und die geographische Verteilung ihrer Märkte (re-
gionale Dimension) zu unterscheiden. Für eine Veränderung des Wirkungsbereiches 
ergibt sich eine Unterteilung in vertikale, horizontale, regionale sowie unverbundene 
Integrations- und Desintegrationsentscheidungen. Die vorliegende Arbeit von Herrn 
Dr. Christian Richter konzentriert sich auf eine Untersuchung solcher Entscheidun-
gen in der vertikalen und horizontalen Dimension. 

Bei dieser Diskussion werden in der Literatur zahlreiche Theorien und unterschied-
lichste Determinanten für und wider die genannten Entscheidungsalternativen ins 
Feld geführt. Der Autor beschränkt sich bei seinen Untersuchungen auf einen Aspekt, 
der zwar für die geeigneten Überlegungen hinsichtlich einer Veränderung des Wir-
kungsbereiches wesentlich ist, der aber nur vergleichsweise selten explizit in die Un-
tersuchung einbezogen wird – auch wenn sich einige ihrer Argumentationslinien an 
diversen Stellen finden: er untersucht den Einfluss, den die „organisationale Steuer-
barkeit (Manageability)“ auf derartige Integrations- und Desintegrationsentscheidun-
gen hat. Diese definiert er als intervenierende Bedingungsvariable, die eine Aktiva-
tor- oder Inhibitorfunktion zwischen Zielen, Instrumenten und Wirkungen in der Or-
ganisation einnimmt.  

Herrn Dr. Richter ist mit dieser Arbeit ein interessanter, kenntnisreicher und kreativer 
Beitrag zu der einschlägigen Diskussion gelungen, bei dem er nicht lediglich ver-
schiedene theoretische Ansätze einander gegenüberstellt. Vielmehr leitet er aus der 
Diskussion der Determinanten auch heuristische Regeln ab, die Entscheidungsträger 
beim Treffen der entsprechenden Integrations- bzw. Desintegrationsentscheidung un-
terstützen sollen, und wendet diese idealtypisch auf die Automobil- und die Finanz-
dienstleistungsindustrie an. 

 

 

Hagen Lindstädt          Leipzig, den 8. September 2003 
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Vorwort 

Die Steuerbarkeit einer Organisation in allen Situationen – insbesondere während 
und nach eines "life-changing event"1 der Veränderung der Unternehmensgrenzen – 
zu gewährleisten, ist eine essenzielle Voraussetzung für die Erreichung der strategi-
schen Ziele des Unternehmens.  

Diese Steuerbarkeit nimmt jedoch die unterschiedlichsten Ausprägungsformen an. An-
hand von drei Beispielen sei dies illustriert: Erstens kann ein Unternehmen zu träge 
sein, um auf Umweltveränderungen rechtzeitig und angemessen zu reagieren. Zwei-
tens können einer Organisation die notwendigen Ressourcen fehlen, so dass strategi-
sche Ziele nicht innerhalb des verfügbaren Zeitrahmens erreicht werden können. 
Drittens kann die Entscheidungsfähigkeit des Unternehmens so weit beeinträchtigt 
werden, dass Informationen nicht oder falsch verarbeitet werden – fatale Fehlent-
scheidungen können die Folge sein.  

Die Analogie mit der Steuerbarkeit eines Schiffes und der Vergleich der Unterneh-
mensleitung mit einem Kapitän fällt in diesem Zusammenhang leicht – der Vergleich 
mit einer der prominentesten Katastrophen der modernen Personenschifffahrt ist da-
her valide: Die "Titanic" war zu träge, um dem Eisberg auszuweichen, die "Car-
pathia" zu langsam, um die sinkende "Titanic" rechtzeitig zu erreichen, und der Kapi-
tän der "Californian" misinterpretierte die Notsignale der "Titanic" als Kommunika-
tion zwischen zwei Schiffen der gleichen Rederei ("company rockets"). 

Obige drei Beispiele repräsentieren allerdings nur Teilaspekte des komplexen Gebil-
des der organisationalen Steuerbarkeit, mit dem sich diese Dissertation auseinander-
setzt. Wie diese organisationale Steuerbarkeit in all ihren relevanten Facetten bei 
Des-/Integrationsentscheidungen zu berücksichtigen ist, stellt demzufolge die Kern-
frage dieser Arbeit dar. Allen Wirtschaftswissenschaftlern und "Unternehmens-
kapitänen" soll damit ein probates Framework in die Hand gegeben werden, um ei-
nen "Schiffbruch", verursacht durch mangelhafte Steuerbarkeit der Organisation, 
theoretisch ex-post zu erklären, ex-ante zu prognostizieren, und in der Praxis im vor-
neherein zu vermeiden. Dadurch werden alle Stakeholder, d.h. "Passagiere" 
(=Kunden), "Besatzung" (=Mitarbeiter), aber auch die "Schiffseigner" 
(=Kapitalgeber)  vor potenziellem Schaden bewahrt. 

 

                                                 

1  Chairns et al. (2002), S. 46. 
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